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Herren Kreisklasse C

TV Aglasterhausen : FC Binau III 
Montag, 24.04.2023, 20:00 Uhr

TV Aglasterhausen stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse C auf

Auch dank Jürgen Schröder, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Aglasterhausen das
Heimspiel gegen den FC Binau III in der Herren Kreisklasse C mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Sven Haferkorn den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Gallion / Gallion das Match mit 1:3 gegen Großkinsky /
Ernst abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 11:8, 13:11, 8:11, 11:5 gewannen daraufhin Schröder /
Fetter gegen Beetz / Ochlich und gaben dabei nur einen Satz ab. Enttäuscht über ihre 2:3-
Niederlage gegen Krämer / Kindtner waren hingegen Ernst / Haferkorn, obwohl sie alles gegeben
hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Ralf Gallion seinem Gegner Heinz Ochlich beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte wenig später Kurt Gallion
beim 11:8, 11:6, 10:12, 9:11, 11:7 gegen Uwe Beetz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Boris Krämer kam Jürgen Schröder nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Hans Dieter Ernst
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Großkinsky ab dem Start. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Sven Haferkorn hatte danach gegen Linus Hess bei seinem 3:0 dagegen wenig Probleme.
Es dauerte eine Weile, bis Andreas Fetter sein 3:2 gegen Lorenz Kindtner unter Dach und Fach
hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Ralf Gallion gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Uwe Beetz überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gallion
nun bei 17:9, während Beetz bislang 5 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das folgende
Einzel zwischen Kurt Gallion und Heinz Ochlich, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jürgen Schröder beim 12:10, 11:7, 5:11, 11:6 gegen Harald
Großkinsky doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Hans Dieter Ernst beim letztendlich klaren 0:3 gegen Boris Krämer.
Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Ernst nun bei 2:9, während Krämer bislang 15 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sven
Haferkorn machte dagegen mit Lorenz Kindtner beim 11:8, 11:9, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Dieser Sieg war somit der 9. Sieg von Haferkorn seit Beginn der Serie,
während er bislang 9 Einzel verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.04.2023 (09:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Aglasterhausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 8 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des FC Binau III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Aglasterhausen

Doppel: Gallion / Gallion 0:1, Schröder / Fetter 1:0, Ernst / Haferkorn 0:1 
Einzel: R. Gallion 2:0, K. Gallion 1:1, J. Schröder 2:0, H. Ernst 0:2, S. Haferkorn 2:0, A. Fetter 1:0 

 FC Binau III
Doppel: Beetz / Ochlich 0:1, Großkinsky / Ernst 1:0, Krämer / Kindtner 1:0 
Einzel: U. Beetz 0:2, H. Ochlich 1:1, H. Großkinsky 1:1, B. Krämer 1:1, L. Kindtner 0:2, L. Hess 0:1


